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Wirkungsziel 3 
Schutz und Erhalt des Wassers und des Waldes als
Lebensgrundlage und Lebensraum für Mensch und
Natur

UG 42
Land- und Forstwirtschaft,

Regionen und Wasserwirtschaft 

Wirkungsziel 1 
Schutz der Bevölkerung
und der Lebensräume vor
den Naturgefahren
Hochwasser, Lawinen,
Muren, Steinschlag und
Hangrutschungen

Wirkungsziel 2 
Nachhaltige Entwicklung moderner, vitaler und
krisenresilienter Regionen sowie Sicherung der
Lebensmittelversorgung

Wirkungsziel 4 
Abbau geschlechts-
spezifischer
Ungleichheiten im
Bereich Land- und
Forstwirtschaft mit
Fokus auf Schulen und
Anteil an Betriebs-
führerinnen
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Wirkangaben 2024 im Überblick

Bei der Erstellung dieser Inhalte wurde mit KI-Unterstützung gearbeitet. Die Ergebnisse wurden von einer Person mit
Fachexpertise verifiziert und zur Anwendung freigegeben.



Maßnahmen
EU-HWRL, Erhaltung, Verbesserung und Erneuerung der Wirkung von

Schutzmaßnahmen und der Schutzwälder sowie Einzugsgebietsbewirtschaftung

Umsetzung wesentlicher wald- und holzbezogener Strategien, Programme,

Initiativen und der forstlichen Förderung

Umsetzung österreichischer GAP-Strategieplan 2023–2027

Förderungsmittel für die kommunale Siedlungswasserwirtschaft

Erweiterung des Bildungsangebotes an den HLFS

Key Facts
2024 wurden die Maßnahmen zum Schutz vor Naturgefahren ausgebaut: über

1.900 Mio. m³ Rückhalteraum geschaffen, knapp 48.000 Gebäude vor Hochwasser

geschützt. In der Landwirtschaft stieg der Bio-Anteil auf 11,4%, gleichzeitig sanken

die Agrarexporte erstmals um 1,7%. Die neue digitale Förderplattform vereinfacht

Investitionsförderungen. Die Wasserqualität bei Nitrat und Pestiziden verbesserte

sich weiter, die Sanierungsrate bei Trinkwasser- und Abwasserleitungen erreichte

40%. Waldschutz und nachhaltige Holznutzung wurden durch EU-konforme

Kategorisierung ausgebaut. Die Investitionen in Klimaschutz, Biodiversität und

Ressourcenschutz betrugen über 820 Mio. Euro und sichern die natürlichen

Lebensgrundlagen in Österreich.

Druckbericht Seiten 491-518

Vollständige Daten ebenfalls verfügbar auf 
www.wirkungsmonitoring.gv.at

Bei der Erstellung dieser Inhalte wurde mit KI-Unterstützung gearbeitet. Die Ergebnisse wurden von einer Person mit
Fachexpertise verifiziert und zur Anwendung freigegeben.
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